Chriſtian Hahn zu 


Jubelbräuti iſt 741 7 G 
aid Enke in iſt 74½ Jahre, die Jubelbraut 75 Jahre alt. 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, 
ro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. 
a einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 60 Pf. 


eee 


Deutſchland. 

in, 8. Sept. [Amtlich es.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Ober erhal M Klaſſe und Regimentsarzt des 2. Thüringischen Sms 
fanterie⸗Regiments Nr. 32, Dr. Weiß, dem Stabs⸗ und Bataillons rat 
des 2. Schleſiſchen Jäger⸗Bataillons Nr. 6, Dr. Paetſch, dem Land⸗ 
gerichts⸗Rath a. D. und Rittergutsbeſitzer von Chelmickt zu Pomarzany 
im Kreiſe Gneſen, bisher zu Gneſen, dem Juſtizrath Haushahn zu 
Genthin im zweiten Jerichowſchen Kreiſe, dem Local⸗Schulinſpector und 
Paſtor Grauer zu Wilstrup im Kreiſe Hadersleben, und dem Rentier 
Eduard Schunke zu Günſtedt im Kreiſe Weißenſee den Rothen Adler⸗ 
Orden vierter Klaſſe; dem Aſſiſtenzarzt 2. Klaſſe, Dr. Paſſow, im öten 
Thüringiſchen Infanterte⸗Regiment Nr. 94 (Großherzog von Sachen) den 


D 


Ba Lang e a 


Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem Erſten Lehrer, Küſter und 


Organisten Claſen zu Oesby im Kreiſe Hadersleben den Adler der Jn- 


haber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; den evangeliſchen 
Lehrern und Küſtern 


Wichmann zu Mahlsdorf im Kreiſe Salzwedel und 
im Kreiſe Hadersleben, ferner dem Obergärtner 
ee e und ht geen, die en 

i i Elberfeld das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem See⸗ 
ade n ET alk ©. M. Kreuzerfregatte „Eliſabeth“ die Rettungs⸗ 

i Bande verliehen. 

MR Maſeſtät der König hat die Regierungs⸗Aſſeſſoren von Moltke 
in Gleiwitz und Leiſt in Landeshut zu Landräthen, ſowie den Metropo⸗ 
litanats⸗Verweſer und Pfarrer Johann Daniel Joſef Weinrich zu 
Niederasphe zum Metropolitan der Pfarreiklaſſe Wetter ernannt; und dem 


Lund zu Schottburg 


Kunſt⸗ und Handelsgärtner Johann Friedrich Loock zu Berlin das 10 


Prädicat eines Königlichen Hoflieferanten verliehen. (R.⸗Anz.) 
Militär⸗Wochenblatt.] Frhr. v. Steinäcker I., Sec.⸗Lieut. vom 
Inf.⸗Regt. Nr. 99, commandirt zur Dienſtleiſtung bei dem Schleſ. Feld⸗ 
Art.⸗Regt. Nr. 6, als außeretatsmäß. Sec.⸗Lt. in dieſes Regiment verſetzt. 
Prinz Wilhelm von Preußen Königliche Hoheit, Major & la suite des 
1. Garde⸗Regimts. zu Fuß und des Garde⸗Huſaren⸗Regimts. mit dem 
8. d. M. von der Dienſtleiſtung bei dem erſtgenannten Regiment reſp. von 
der ihm übertragenen Führung des 1. Bats. des Regiments entbunden. 
v. Götz, Major und Escadrons⸗Chef vom Brandenburg. Kür.⸗Regt. (Kaifer 
Nicolaus L von Rußland) Nr. 6, Frhr. v. Senden⸗Bibran, Major und 
Escadr.⸗Chef vom 2. Großherzogl. Mecklenburg. Dragoner⸗Regt. Nr. 18, 
v. Jerin, Major und Escadr.⸗Chef vom 2. Rhein. Huſaren⸗Regt. Nr. 9, 
v. Wilamowitz⸗Möllendorff, Major und Escadr.⸗Chef vom Hannov. Huj.- 
Regt. Nr. 15, v. Baſſewitz, Major und Escadr.⸗Chef von demſelben Regt., 
v. Häften, Major und Escadr.⸗Chef vom Huſaren⸗Regt. Kaifer Franz 
Joſef von Oeſterreich, König von Ungarn (Schlesw.⸗Holſt.) Nr. 16, unter 
Rangirung in vorſtehender Reihenfolge, ein Patent ihrer Charge verliehen. 


Krenſel, Intendantur⸗Secretär von der Intendantur V. Armee⸗Corps, mit] S 


Penſion in den Ruheſtand verſetzt. — 


+ + 
Propinzial-Zeitung. 

* Gbrlitz, 8. September. [XXXXIII. Generalverſammlung 
des ſchleſiſchen Forſtvereins.] Die am 8. d. Mts. Nachmittags im 
Anſchluß an die Verſammlung deutſcher Went ſtattgehabte General⸗ 
Verſammlung wurde von Rittmeiſter a. D., Generallandſchafts⸗Repräſen⸗ 
tant Freiherrn von Gaffron⸗Breslau eröffnet, als einem Mitglied 
des Neuner⸗Ausſchuſſes, welchen die Verſammlung f. Z. zur Leitung der 
Geſchäfte im Nothfalle gewählt. Dieſer Nothfall iſt, wie Freiherr von 
Gaffron hervorhebt, durch den Tod des Vereinspräſidenten Oberforſt⸗ 
meiſter Dr. Tramnitz und die Verſetzung des Vicepräſidenten Oberforſt⸗ 
meiſter Guſe von Oppeln nach Kaſſel leider 1 Der Ausſchuß 
habe einſtimmig Oberforſtmeiſter von der Reck⸗Breslau zum interimiſti⸗ 
ſchen Vicepräſidenten gewählt, eine Wahl, welche die Verſammlung nach⸗ 
träglich beſtätigt. Hierauf übernahm Oberforſtmeiſter von der Reck die 
Leitung der Geſchäfte und berief zu Beiſitzern die Oberförſter Zimmer⸗ 
Guhlau und v. Hertell⸗Kupp. — Vor dem Eintritt in die Tagesordnung 
widmete, in Erfüllung einer Pflicht der Pietät gegen den langjährigen, 
nunmehr dahingeſchiedenen Präſidenten des Vereins, Oberforſtmeiſter Dr. 
Tramnitz, der Vorſitzende Letzterem einen kurzen, von ihm zuſammen⸗ 
geſtellten, die ſeltenen Verdienſte des Verſtorbenen ehrend anerkennenden 
Nekrolog, der mit den Worten ſchloß: Wir erfüllen nur eine NEN 
wenn wir uns gedrungen fühlen, uns zum ehrenden Andenken an 
den Todten zu erheben und zu ſprechen: „Friede feiner Aſche.“ 
Es wurde ferner beſchloſſen, an die Wittwe des verſtorbenen 
Präſidenten ein von ſämmtlichen hier anweſenden Mitgliedern voll⸗ 
zogenes a unter Mittheilung des ſich auf die Ge: 
dächtnißfeier beziehenden Stenogramms abzuſenden. Demnächſt wurde 
die auf der Tagesordnung ſtehende Wahl des Präſidenten voll⸗ 
zogen. Durch Acclamation gewählt wurde zum Präfidenten Oberforſt⸗ 
meiſter von der Reck, zum Vicepräfidenten Forſtmeiſter Gutt⸗Görlitz. 
Der Präſident, Oberforſtmeiſter von der Reck, machte demnächſt mehrere 
en Mittheilungen, ſo auch über feine Geſchäftsübernahme und 

eſchäftsführung. Hervorzuheben iſt, daß die Kaſſengeſchäfte in Zukunft 
durch einen Secretär geführt werden follen und nicht wie bisher durch 
ein damit allzu ſehr belaſtetes Vereinsmitglied. Dem bisherigen Kaſſen⸗ 
führer, Oberförſter Zimmer giebt die Verſammlung für ſeine durch 
25 Jahre geleiſteten Dienſte ihren Dank durch Erheben von den Plätzen 
zu erkennen. Demnächſt wurden noch die Angelegenheiten der Sterbekaſſe 
ſchleſiſcher Forſtbeamten berathen. Es wurde conſtatirt, daß die Kaſſe auf 
1 Grund und Boden ſtehe, und Jedem empfohlen werden könne, der 
daſſe beizutreten. Die Verſammlung erklärte fih damit einverſtanden, 
eine Offerte der Redaction des „Holzmarkt“ zu acceptiren, wonach derſelbe 
die Publicationen des Schleſiſchen Forſtvereins gratis an hervor⸗ 
ragender Stelle aufzunehmen ſich erbietet, falls der Verein den 
„Holzmarkt“ zu feinem officiellen Organ wählt. Ebenſo wurde bemerkt, 
daß die de zu Breslau, dem Antrage mehrerer Intereſſenten ent- 
ſprechend, die Oberförſter des Bezirks angewieſen habe, alle Holzverkäufe 
im „Holzmarkt“ bekannt zu machen. Bezüglich des nächſtjährigen Ver⸗ 
ſammlungsortes wurde beſchloſſen, als ſolchen Trachenberg zu wählen. 
Generaldirector Liebſcher, Bevollmächtigter des Fürſten Hatzfeldt, lud 
im Auftrage deſſelben die Verſammlung in verbindlichſter Weiſe ein. Bei 
dieſer Gelegenheit wurde der Wunſch eee bei den Eiſenbahn⸗ 
verwaltungen für den Beſuch der Verſammlungen wegen Verlängerung der 
Retourbilletsdauer vorſtellig zu werden. Forſtmeiſter een 
bemerkt, daß bei der Verſammlung des rheinifchen Forſtvereins in Aachen 
der Miniſter ohne Weiteres einem ſolchen Antrage entſprochen und die 
Giltigkeitsdauer der Retourbillets auf 8 Obe verlängert habe. 

Schließlich giebt noch der Präſident, Oberforſtmeiſter von der Reck, 
ſeinem lebhaften Bedauern darüber Ausdruck, daß es ihm bei der Unvoll⸗ 
ſtändigkeit des Actenmaterials nicht möglich ſei, über die Verluſte Auskunft 
zu geben, welche den Verein im abgelaufenen Jahre durch den Tod ge: 
troffen. Nur ein Fall ſei ihm perſönlich bekannt, und dieſer betreffe ein 
altes und von allen Seiten hoch eachtetes und verehrtes Mitglied, den 
herzoglich Ratibor'ſchen Forſtmeifter Elias. Zum ehrenden Andenken an 
tejen und an die übrigen verſtorbenen Vereinsmitglieder erhebt die Ver⸗ 
ſammlung fih von den Sitzen, und der Präſtdent ſchließt die Sitzung. 


(B. a. d. Rſgbg.) Hirſchberg, 7. September. [Goldene Hochzeit 
Heute feierte der Weber und Häusler Chriſtian Gottlieb Ran pb 0 155 
tunau mit feiner Ehefrau Marie Rofina, geb. Hoffmann, in körperlicher 
Friſche und Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit. Se. Maj. der 
Kaiſer hat dem Jubelpaare dazu die filberne Ehe⸗Jubiläums⸗Medaille verz 
liehen, die demſelben bei Gelegenheit der kirchlichen Einſegnung in der hieſigen 
Gnadenkirche durch Herrn Paſtor Weis feierlichſt überreicht wurde. S 


Wochen⸗Abonnem. 60 Pf. 
Suse tense t für den 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


tu 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


H. Gainan, 7. Sept. [Landwirthſchaftlicher Verein.] In feiner 
giten abgehaltenen Sitzung gelangte zur Kenntniß der Erntebericht des 
entralvereins, wobei hervorgehoben wurde, daß die Procentſätze im All⸗ 
gemeinen zu hoch gegriffen ſeien, und dies meiſt der Fall ſei, wenn die 
Berichte im Sommer eingereicht werden, wie Jahrgang 1883/84 dargethan 
habe, und darnach auch die Handelsberichte zu unrichtigen ſtatiſtiſchen An⸗ 
aben führen. — Ein Geſuch des Bienenzüchtervereins um einen Beitrag 
für ſeine Zwecke wurde abgelehnt. — Bei Beſprechung der verſchiedenen 
Futtermittel wendete ſich das Intereſſe der Verſammlung namentlich dem 
getrockneten Brauerei⸗Träber zu. Nach Vorſchlag des Vorſitzenden wird ein 
Mitglied auf Rechnung der Vereinskaſſe Verſuche damit anſtellen und 
darüber referiren. — Es erfolgte die Mitttheilung, daß fih eine deutſche 
landwirthſchaftliche Ackerbau⸗Geſellſchaft gründen will, die praktiſche Zwecke 
anzuſtreben gedenkt. So intereſſirt ſich z. B. eine beſondere Abtheilung 
namentlich für Cainit, der in unſerer Provinz in den Kreiſen Neumarkt, 
Glogau, Strehlen, Gleiwitz am meiſten zur Anwendung gelangt. Der 
Preis ſtellt ſich pro Centerr auf 81 Pf. Nach Angabe dieſes Vereins 
ſind in den Monaten Januar bis März 88 000 Ctr. verbraucht worden. — 
Ein Vortrag über künſtliche Düngemittel erwähnte bei den bisher bekannten 
(Chiliſalpeter, Knochenmehl u. a.) auch das neuerdings auf dem Walzwerk Beine 
PE nach dem Beſitzer Thomas „Thomasphosphat“, auch „Thomas⸗ 
hlade“ benannte Düngemittel. Dieſe nach Schmelzung des Eiſenerzes zurückge⸗ 
bliebene Schlacke enthält 18—21% Phosphorſäure, 42—44 k Kalk, iſt beſonders 
auf Moorboden, Moorwieſen, aber auch auf leichtem Sandboden verwendbar 
hat ſehr gute Reſultate ergeben und wird hauptſächlich in Sachſen in An⸗ 
wendung 0 Per Lowry koſtet der Centner nach hieſigem Bahnhof 
30 M. Richt ganz vortheilhaft erwies fih zur Herbſtſaat das auf⸗ 
peidio Knochenmehl, während Superphosphat und Knochenmehl, be⸗ 
onders gedämpftes, ſich mehr empfehlen dürfte. In Bezug auf die Aus⸗ 
ſtreuung des künſtlichen Düngers wurde die Hampel'ſche Dünger⸗Streu⸗ 
maſchine als ſehr zweckmäßig empfohlen. Ein Mann beſtreut damit pro 
Tag ca. 20 Morgen. Der Preis ſtellt ſich auf 200 M. Betreffs der 
Unterbringung des künſtlichen Düngers wurde hervorgehoben, daß das 
Untermaſchinen dem Eineggen vorzuziehen ſei, da letzteres meiſt zu ſeicht 
geſchieht. Praktiſch ermet ſich das Pflügen mit Vorſchar im Herbſt bei 
einem Acker, wenn man dieſen einfach beſtellt. — Die Frage: „Welcher 
Seite unſeres Betriebes iſt bei der herrſchenden Nothlage der Landwirth⸗ 
ſchaft der höchſte Reinertrag abzugewinnen?“ beantwortete Anders⸗ 
Buchwald zunächſt mit den Worten: Obgleich wir Alles marktfähig zu⸗ 
bereiten, wird doch der Geldbeutel davon nicht voll. Bei einem Vergleich 
der Getreidepreiſe der 60er Jahre im Verhältniß zum damaligen Fleiſch⸗ 
preiſe mit den jetzigen Preiſen gelangte Redner, unter Beleg durch Zahlen, 
zu der Ueberzeugung, daß die Viehzucht reſp. Aufzucht und der Export die 
geeignetſte Quelle ſei, einen Gewinn daraus zu ziehen, wie Andere auch 
urh Anbau von Flachs Mehrgewinn zu erzielen hoffen. Eine Be- 
ſprechung des vom landwirthſchaftlichen Centralverein entworfenen Normal⸗ 
ſtatuts für landwirthſchaftliche Genoſſenſchaften mußte wegen vorgerückter 
Zeit fallen gelaſſen werden. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Baden⸗Baden, 8. Septbr. Ihre Majeſtät die Kaiſerin ift geſtern 
Abend 11 Uhr 40 Min. mittelſt Extrazuges bei beſtem Wohlſein 
hier eingetroffen. Heute Nachmittag findet ein offictelles Diner ſtatt. 

Karlsruhe, 8. Septbr. Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin 

von Schweden trafen heute Nachmittag 4 Uhr hier ein und wurden 
am Bahnhof von den großherzoglichen Herrſchaften, den Spitzen der 
Behörden und der Generalität empfangen. Die zahlreich anweſende 
Volksmenge begrüßte die hohen Herrſchaften mit enthuſiaſtiſchen Kund⸗ 
gebungen. 
Neun ⸗Strelitz, 8. Septbr. An der geſtrigen Hoftafel nahmen 
gegen 350 Perſonen aus allen Ständen theil, der Großherzog von 
Mecklenburg⸗Schwerin brachte dabei einen Toaſt auf den fürſtlichen 
Jubilar aus, worauf dieſer mit Dankesworten erwiderte. Abends 
fand ein Fackelzug, eine Illumination der Stadt und ein großes 
Feuerwerk ſtatt, Alles verlief glänzend. Der Großherzog und die 
Großherzogin von Mecklenburg⸗Schwerin ſind Abends nach Schwerin 
zurückgekehrt. 

Toulon, 8. Septbr. Geſtern kamen hier 12 Choleratodesfälle vor. 

Marſeille, 8. Sept. Heute 8 Cholera⸗Todesfälle. 

Madrid, 8. Sept. Die von Solms abgegebenen verſöhnlichen 
und freundſchaftlichen Erklärungen machten einen ſehr beruhigenden 
Eindruck. In allen urtheilsfähigen Kreiſen findet das freundſchaft⸗ 
liche, correcte Auftreten Deutſchlands dankbare Anerkennung. 

London, 8. Septbr. Chamberlain theilte dem liberalen Meeting 
in Warrington das Programm der Radicalen mit, deſſen Haupt⸗ 
punkte die Reform der Geſetze über Grund und Boden und Jagd, 
ſowie die Unentgeltlichkeit des Unterrichts ſind. Chamberlain hofft, 
die Whigs zu überzeugen, daß die Forderungen der Radicalen ver⸗ 
nünftige und billige ſind, andernfalls müßten die Radicalen von 
einem Zuſammengehen mit den Whigs abſehen und allein kämpfen. Die 
Forderungen Parnells ſeien für ein unabhängiges Parlament unmöglich. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 9. September. 


* Obersohlesisohe Walzwerks- Convention,. In Ergänzung unserer 
Mittheilungen über die Conferenz der oberschlesischen Walzwerks- 
besitzer behufs Bildung einer neuen Convention auf breiterer Basis 
theilen wir nach den Informationen der „Vossischen Zeitung“ mit, dass 
der Plan dahin gerichtet ist, ein Syndicat und eine Kasse zu bilden. 
Ersteres soll eine allgemeine Productionseinschränkung in der Weise 
zu Stande bringen, dass es nach der jeweiligen Lage des Marktes und 
der Absatzverhältnisse jedem einzelnen Werke die Höhe seiner Pro- 
duction vorschreibt und zugleich den Verkauf der Fertigfabrikate für 
gemeinschaftliche Rechnung leitet; die Kasse dagegen soll von den 
einzelnen Werken pro fabricirten Centner einen gewissen Beitrag ein- 
ziehen und die auf diese Art angesammelten Gelder dazu verwenden, 
denjenigen Werken, welche auf Beschluss des Syndicats gänzlich still 
liegen, oder ihre Production einschränken müssen, Entschädigungen 
zu gewähren, sowie denjenigen Werken, welche auf Lager zu arbeiten 
gezwungen sind, etwa erforderliche Vorschüsse zu geben. Der 
Plan bietet noch mannigfache Schwierigkeiten und daraus erklärt 
es sich auch, dass die Convention bisher noch nicht zum Abschlusse 
gekommen ist, und dass man jetzt noch einen Zeitraum von einigen 
Wochen in Aussicht nimmt, bis die Schwierigkeiten beseitigt sind und 
die Vereinigung zur Thatsache werden kann. Die Basis ist diesmal 
wesentlich breiter gesteckt, als bei der früheren, im Februar 1884 zu 
Bruche gegangenen oberschlesischen Walzeisen-Convention, nachdem 
man allseitig zur UDeberzeugung gelangt war, dass die Wiederaufrichtung 
derselben absolut zwecklos sei. Sie hatte nämlich hauptsächlich zur 
Aufgabe die Minimalpreise festzusetzen, und während von den grossen 


er] Werken an diesen Bestimmungen stricte festgehalten wurde, zwang die 
0 ll „ 3 Rinder | Noth einzelne kleinere Werke, durch Gewährung von Rabatten, Prämien, 
freuen ſich mit dem Jubelpaaredes heutigen ſchönen Feſtes. Frachtbonificattionen u. dgl. die Convention zu durchbrechen; insbe- 


Wen nn iſt der jüngere Bruder des vor einem Jahre verſtor⸗ sondere aber war sie unhaltbar geworden, nachdem einzelne im Privat- 


benen Paſtors Raupbach in Conradswaldau, Kreis Landeshut. 


besitz potenter Eigenthümer befindliche Werke dauernd ausserhalb der 


Mittwoch, den 9. September 1885. 


Convention geblieben waren, und als der Preisrückgang nicht 
aufzuhalten war, durch billigere Verschlüsse jsich Arbeit sicherten, 
während die coalirten Werke in die Gefahr geriethen, ihre Anlagen 
früher oder später zum Erliegen zu bringen. 


® Ostpreussische Südbahn-Aotlen. Aus Berlin wird unterm 8. Septbr. . 
geschrieben: Umfangreiche Käufe eines ersten hiesigen Hauses in Ost- 
preussen erregten an der heutigen Börse um so grösseres Aufsehen, 
als solche allgemein mit einer in Aussicht genommenen Verstaatlichung: 
der Bahn in Verbindung gebracht wurden. Der Cours der Ostpreussen 
hob sich in schnellem Tempo von 104½ auf 105, um nach unwesent- 
licher Abschwächung 104% zu schliessen. Ebenso erzielten Ostpreussische 
Stammprioritäten eine Coursbesserung von 0,35 pot. 


Börsen- und Handele-Depeschen. 

Paris, 8. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 41, 50. ‚Credit mobilier 228. Spanier neue 56, 40. Banque 
ottomane 542, —. Credit foncier 1318, —. Egypter 333. Suez-Actien 
2027, —. Banque de Paris 655. Banque d’escompte 450. Wechsel auf 
London 25, 23. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 404, 37½, 
Tabakactien 475, —. 

Paris, 8. Septbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 81, 45. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener —, —. Türken (neue) —, —. 
Türkenloose —, Spanier (neue) 56. Neue Egypter 334, —. 
Banque ottomane 542, —. Staatsbahn —. Lombarden —. Fest. 

London, 8. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
561/4. 60% unit. Egypter 657/;. Ottomanbank 11½. Suez-Actien 80½. 

London, 8. Sept. Aus der Bank flossen heute 50 000 Pfd. Sterl. 
nach Lissabon. 

Frankfurt a. M., 8. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 382. Pariser Wechsel 80, 716. Wiener: 
Wechsel 163, 20. Reichsanleihe 1049/6. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
— —. Oest. Silberrente 67/16. Papierrente 679/16. 50%, Papierrente 81!/an 
4% Goldrente 89/6. 1860er Loose 1171/5. 1864er Loose 290, 50. Ung. 
4% Goldrente 8013/6. Ungar. Staatsloose 218, 20. Italiener 955/,,. 1880er 
Russen 815/;,. II. Orient-Anleihe 60¾. III. Orient-Anl. 6011/,. Spanier 
exter. 56/16. Egypter 65. Neue Türken 164/,,. Böhmische Westbahn 
2251/,. Central-Pacifie 1101/4. Franzosen 237½. Galizier 1965/;. Gotthard- 
bahn 104%. Hessische Ludwigsbahn 1035). Lombarden 108°/,. Lübeck- 
Büchener 1675/;. Nordwestb. 136%;. Credit-Actien 2335. Darmstädter 
Bank 1367),. Meininger Bank 91. Reichsbank 1421/4. Wiener Bank- 
verein 82/. Fest. 

50% serbische Rente 85. Oregon Comité. Certif. —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 234. Franzosen 2381/4» 
Galizier 196½. Lombarden 109. Gotthardbahn —. Egypter 651¾ 

Frankfurt a. M., 8. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 233. Franzosen 238. Lombarden 1091/2- 
Galizier 1968. Egypter 657/,. 40%, Ungar. Goldrente — —. Gotthard- 
bahn 1043),. 80er Russen —. Mecklenburger —. Fest. 

Erankfurt a. M., 8. Sept., Abends. [Effecten-Societät}- 
(Schluss.) Credit-Actien 2333%,. Franzosen 238½¼. Lombarden 10934. 
Galizier 197. Egypter — —. 40%, Ungar. Goldrente —. 1880er 
Russen 815/,. Gotthardbahn 1043),. Disconto-Commandit 192/16, Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Fest. 

Hamburg, 8. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 104. Silberrente 67¾. Oesterr. Goldrente 883/4. Ungar. Gold- 
rente 80¾. 60er Loose 1171/,. Italienische Rente 951/4. Credit-Actien 
2333/4. Franzosen 594. Lombarden 271½. 1877er Russen 953/4. 1880er 
Russen 80½. 1883er Russen 1061/4. 1884er Russen 91. II. Orient- 
Anleihe 584/,,. III. Orient-Anleihe 581/,. Laurahütte 923/4. Nordd. Bank 
1373). Commerzbank 120. Marienburg-Mlawka 73½. Ostpreussische 
Südbahn 1043%,. Lübeck-Büchener 1681/4. Gotthardbahn — —. Dis- 
conto 2½ %. Fest. 

Leipziger Discontobank 100 ½. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 141, 35 Br., 140, 85 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 29 Br., 20, 24 Gd., London 
kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sicht 20, 40 Br., 20, 37 Gd, 
Amsterdam 167, 50 Br., 167, 10 Gd., Wien 162, 25 Br., 160, 25 Gd., 
Paris 80, 35 Br., 80, 05 Gd., Petersburg 201, 25 Br., 199, 25 Gd., New- 
York kurz 421 Br., 415 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. 

Hamburg, 8. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 152—158. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 145—150, russischer loco ruhig, 103—108. Hafer still, 
Gerste matt. Rüböl matt, loco 46½, per October —. Spiritus matter, 
per Sept.-October 321/, Br., per Octbr.-Novbr. 32 Br., per Nov.-Dechr. 
31¾ Br., per April-Mai 313, Br. Kaffee ruhig, Umsatz 3000 Sack, 
Petroleum ruhig, Standard White loco 7, 70 Br., 7, 60 Gd., pr. Septbr. 
7, 55 Gd., pr. October-December 7, 70 Gd. Wetter: Bewölkt. 

Liverpool, 3. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) - 
Muthmasslicher Umsatz 7000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 2000 Ballen. 

Liverpool, 8. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht,} : 
Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 1500 Ballen. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: September-October 55he 
Käuferpreis, Februar-März 5¼ d. Verkäuferpreis. 

Manchester, 3. Septbr., Nachm., 12r Water Taylor 63/4, 30r Water 
Taylor 87%, 20r Water Leigh 8, 30r Water Clayton 83,, 32r Mock 
Brooke 8%, 40r Mule Mayoll 8%, 40r Medio Wilkinson 9, 32r Warp- 
cops Lees 8°);, 36r Warpcops Rowland 85/,, 40r Double Weston 9/8, EO 
Double courante Qualität 11¼, 32“ 116 yds 16 16 grey Printers aus 
32r/46r 170. Ruhig. 

Newyork, 8. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94¾. Wechsel auf London 4, 82½. Cable transfers 4, 84½, 
Wechsel auf Paris 5, 231/3. 40% fundirte Anleihe 1877 123. Erie-Bahn 
15. Newyork-Centralbahn 98. Chicago-North Western-Bahn 96½ 
Central-Pacific-Bahn 112½. Baumwolle in Newyork 10 ½6 · Baumwolle 
in New-Orleans 9/8. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork. 
8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81),. Rohes Pe- 
troleum 71/4. Pipe line Certificats 1013/4. Mehl 3, 60. Rother Winter-- 
weizen loco 901/4. Weizen per Septbr 901/4, per Octbr. 913), per Nov. 
93½¼½. Mais (old mixed) 50. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30. 
Kaffee Rio 8, 30. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 85, do. Fairbanks 6, 80, 
do. Rothe u. Brothers 6, 85. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 31/9. 

Petersburg, 8. Septbr., Nachm. 5 Uhr, [Schluss-Course.|; 

Cours vom 8. 4, Cours vom 8. | 4. 
Wechsel London 3 M. 2318/6 23°%/,, | Russ. 6% Goldrente. 174½ 174 
do. Hamburg 3 M. 203¾ 203½ | do. 5% Boden-Ore- 
do. Amsterdam 3 M. 121½] 121¼½ dit-Pfandbriefe 144½ 
do, Paris 3 M. .... 252 252¼ | Grosse Russ. Eisenb. 2423], 
1/,-Imperials........ 8 28| 8 27 | Kursk-Kiew-Actien . 319 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 219½ 220 | Petersb. Discontobk.. 570 
do. 1866er Pr.-Anl.“ 2113,| 212 | Warsch. Discontobk.. 
do. 1873er Anleihe 147 147 [Russ. Bank für ausw. 
do. II. Orient-Anl.. 9714| 974g Handel 
do. III. Orient-Anl. 974,| 97¼ | Privatdiscont 

* Gestempelt. 

Petersburg, 8. Sept., Nachmittags 5 Uhr. [Productenmarkt.] 
Talg loco 47, 50, per August —, —. Weizen loco 11, 00. Roggen 
loco 7, 30. Hafer loco 4, 75. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 15, 00. 
— Wetter: Kühl. 

Königsberg, 8. Sept., Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt.} 
Weizen unverändert. Roggen unverändert, loco 120pfd. 2000 Pfd. Zoll- 

ewicht 125, 00, per September-October —, —, per Frühjahr —, — 
erste ruhig. Hafer still, loco inländischer 120, 00, per September- 
October —, —. Weisse Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 128, 00. 
Spiritus per 100 Liter 100 % loco 42, 50, per September-October 
41, 50, per Frühjahr 42, 00. — Wetter; Schön, 
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Danzig, 8. Septbr., Nachm. 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
loco unverändert. Umsatz 300 Tonnen. Bunt und hellfarbig 127, 00 
bis 128, 00, hellbunt 137, 00, hochbunt und glasig 143, 00, per Sep- 
tember-October Transit 132, 00, per April-Mai Transit 143, 00. Roggen 
loco unverändert, inländischer per 120 Pfund 118, 00 bis 120, 00, 
polnischer oder russischer Transit 98, 00 bis 103, 00, per. September- 
October Transit 100, 00, per April-Mai Transit 106, 00. Kleine Gerste 
loco 106, 00. Grosse Gerste loco 110, 00. Hafer loco 120, 00. Erbsen 
loco 106, 00. Spiritus per 10.000 Liter-Procent loco 41, 25. 

Paris, 8. Sept, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizer 
träge, per September 21, 25, per October 21, 30, per November- 
Februar 22, 50, per Januar-April 23, 00. Mehl 12 Marques, träge, 
per September 47, 40, per October 47, 75, per November-Februar 48, 50, 
per Januar-April 49, 25. Rüböl ruhig, per September 60, 75, per 
October 61, 25, per November-December 62, 50, per Januar-April 63, 75. 
Spiritus matt, per September 49, 50, per October 50, 00, per November- 
December 50, 50, per Januar-April 51, 25. 

Paris, 8. Sept, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, per September 21, 30, per October 21, 40, per November- 
Februar 22, 60, per Januar-April 23, 10. Roggen fest, per September 
14, 25, per Januar-April 15, 50. Mehl 12 Marques, fest, per Sep- 
tember 47, 75, per October 48, 00, per November-Februar 48, 75, per 
Januar-April 49, 50. Rüböl ruhig, per September 60, 75, per October 
61, 25, per November-December 62, 50, per Januar-April 63, 50. 
Spiritus ruhig, per Septbr. 49, 75, per October 50, 50, per November- 
December 50, 75, per Januar-April 51, 50. — Weiter: Bedeckt. 

Paris, 8. Sept., Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 46, 25 bis 46, 50. 
Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 51, 75, per 
October 55, 30, per October-Januar 55, 30, per Januar-April 55, 80. 

Lomdlom, 8. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16½ nominell, 
Rüben-Rohzucker 16, ruhiger. 

Amsterdami, 8. Sept., Nachmittags. Bancazinn 55. 

Antwerpem, 8. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffnirtes Type weiss, loco 18%; Br., 
per October 18%), Br., per October-December 137/; Br. Ruhig. 

Antwerpen, 8. Sept, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 


bericht.) Weizen unverändert. Roggen ruhig. Hafer flau. Gerste un- 


belebt, 
Bremen, 8. Sept. 
white loco 7, 65 Br. 


Marktberichte. 

Hamburg, 8. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Pelig: 
mann.] Spiritus: Septbr. 32 Br., 313/4, Gd., September-October 32 
Br., 31¾ Qd., October-Novbr. 313/, Br., 311/4 Gd., Noyember-December 
31½ Br., 31 Gd., April-Mai 31½ Br., 31 Gd., November-Mai — Br., 
— Gd. — Tendenz: flau. y 

Berlim, 8.Septbr. [Producten-Bericht.] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt war von einer recht festen Stimmung begleitet, verlief 
aber nur wenig lebhaft, Die Terminpreise für Weizen und Roggen 
haben nicht unwesentlich sich gebessert, während diejenigen für Hafer 
kaum etwas profitirten. Loco-Waare ging wenig um, war aber ziem- 
lich fest im Werthe gehalten. Gek. Weizen 1000 Ctr., Roggen 59 000 
Centner, Hafer 9000 Ctr. — Für Roggenmehl zeigte sich gute Frage, 
wobei bessere Preise erreicht wurden. — Rüböl blieb fast ganz ge- 
schäftslos; die Forderungen waren fest gehalten. Gek. 1000 Ctr. — 
Mit Spiritus war es wieder recht matt und die Preise haben dabei 
neuerdings etwas nachgeben müssen. Gek. 130 000 Liter. 

Weizen loco 147—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
gelber uckermärkischer 158 M. ab Bahn bez., September-October 152½ 
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bis 1531), M. bez., October-November 154¾ —155½ —155 Mark bez., 
November-December 157—157½¼ —156¾ M. bez., April-Mai 166½½ bis 
166¾—166 Mark bez., Mai-Juni — Mk. bez. — Roggen loco 132 bis 
138 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, feiner inländischer 1354/ 
Mark ab Bahn bez., geringer do. 132½ M. ab Bahn bez., September 
136—137—1363], M. bez., September-October 136—137—1363], M. bez., 
October - November 138½ 139138 / M. bez., November - December 
140½ —141½ —140½ M. bez., April-Mai 145 147 —146½ Mark bez. 
— Mais loco 114 bis 119 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September-October 111 Mark Gd., October-November 112 Mark, No- 
vember-December 113 Mark, April-Mai 112½ Mark Br. — Gerste loco 
114—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 124 
bis 160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und west- 
preussischer 130—144 M. bez., pommerscher und uckermärkischer 134 
bis 144 M. bez., schlesischer und böhmischer 134—144 M. bez., feiner 
schlesischer und böhmischer 146 bis 157 Mark bez., russischer 124 bis 
130 M. ab Bahn bez., September-October 124 M. bez., October-Novbr. 
1243], M. bez., Novbr.-December 125½ Mark bez., April-Mai 131½ bis 
131¾ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 146—205 M. pr. 1000 Kilo, Futter- 
waare 126 bis 140 Mark pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 22,75—20,75 M. bez., Nr. 0: 20,75 bis 20,00 M. 
bez., Roggenmehl Nr. 0: 20,25—19,00 Mark bez., Nr. O und 1: 18,75 
bis 17,75 M. bez.) Septbr. 18,40—18,55 M. bez., September-October 18,40 
bis 18,55 M. bez., October-November 18,65—18,75 Mark bez., Novbr.- 
December 18,90—19,05 Mark bez., April-Mai 19,60—19,70 Mark bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 44,7 M. bez., September 44,7—-45 M. bez., Sep- 
tember-October 44,745 M. bez., October-November 45,2—45,5 M. bez., 
November-December 45,8—46 M. bez., April-Mai 47,6 M. bez., Mai-Juni 
47,9 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — Petroleum loco 23,9 M. bez., 
September 23,7 M. bez., September-October 23,7 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 41,1 M. bez., September und September- 
October 41,1—40,8—40,9 Mark bez., October-November 41,3—41 bis 
41,2 M. bez., November-December 41—40,8—41 Mark bez., April-Mai 
42,8—42,1—42,3 Mark bez., Mai-Juni 42,6—42,3—42,5 M. bez. 

Kartoffelmehl September-October, October-November und November- 
December 17,80 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, September-October, October-November und 
Novbr.-Dechbr. 17,80 M. bez., feuchte September-October und October- 
November 9 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
153¼½ M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 136½ M. per 1000 Kilo, für 
Hafer auf 124½ M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 44,8 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus auf 40,8 M. per 100 Liter-pCt. 

ros Glogau, Septbr. Marktbericht von Wilhelm 
Eckersdorff.] Die Zufuhr des heutigen Landmarktes war in allen 
Körnergattungen ziemlich bedeutend. Bei matter Stimmung haben sich 
jüngste Marktpreise nur schwach behaupten können. Es wurde bezahlt 
für: Weissweizen 14—15,40 M., Gelbweizen 13,60—15,20 M., Roggen 
12,40—13,40 M., Gerste 12—13,60 M., Hafer 12,00—12,80 M. Alles pro 
100 Klgr. — An der Getreidebörse ist heute fast nichts gehandelt wor- 
den. Die flaue Stimmung wird von Woche zu Woche intensiver, und 
da von keiner Seite irgend welches Vertraueu zu geschäftlichen Unter- 
nehmungen besteht, und nach jeder Richtung hin der Absatz stockt, so 
dürfte wohl bei dem grossen Angebot auf eine baldige Besserung nicht 
zu rechnen sein. Sämmtliche Preisnotirungen sind nur als nominell zu 
betrachten. Es wurde bezahlt für: Weissweizen 13,80—15,80 M., Gelb- 
Weizen 14—15,20 M., Roggen 12,60—13,30 M., Gerste 12—14 M. (feinste 
darüber), Hafer 12,40—13 M., Raps 19—20,50 M., Rapskuchen 12 bis 
13 M., Leinkuchen 15,60—18,00 M., Futtermehl 9—10,00 M., Weizen- 
kleie 7,80—8,40 Mark. Alles pro 100 Kilogr. 
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* Breslau, 9. Septbr., 9½% Uhr Vorm. Am heutigen Markte 


War die Stimmung 
Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogr. 
weisser 14,30—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50 14,6015, 10 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten mehr beachtet, per 100 Kilogr. 12,50 bis 
13,10—13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 11,80—12,50 Mark, 
weisse 13,50—14.00 Mark. 

Hafer in matter Stimmung, per 100 Kgr. 11,80--12,50—13,00 Mark. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 12,50—13,00—14,00 Mk. 

Erb sen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 13,00—14,00—16,00 Mark 
Victoria 13,50 —14,50—17,00 Mark. 

Bohnen behauptet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark. 

Lupinen ohne Frage, per 100 Kgr. gelbe 7,50—8,00—9,00 Mark, 
blaue 7,20—8,00—8,50 Mark. S 

Wicken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 

Oelsaaten fester. ; 

Schlaglein preishaltend. 

Pro 100 Kilogramm netto in Marl und Pfg. 
2 


Schlag-Leinsaat... 19 50 = 24 25 
Winterraps ....... 18 50 19 50 20 50 
Winterrübsen..... 18 50 19 50 20 — 
Sommerrübsen.... 19 — 20 — 22 — 
Leindotter........ 18 — 19 — De 5 


Rapskuchen in ruhiger Haltung, per 50 Kilogr. 6,30—6,50 Mark, 
fremde 6,00—6,20 Mark, Sept.-Oet. 6,40. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 22,25—22,75 Mk., 
Roggen-Hausbacken 20,25—21,25 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 


Gleiwitz, 8. Sept. [Marktbericht der Oberschlesischer 
Getreidebörse.] Preise pro 100 Kgr. Netto: Weizen, weiss, 15,50 bis 
15,00—14,60 M., do. gelb, 15,10—14,80—14,00 M., Roggen 13,40—13,00 
bis 12,60 M., Gerste 12,50--11,75—11,50 M., Hafer 11,30—11,30—10,50 M., 
Raps 19,00 Mark, Rapskuchen, schles., 11,50 M., Leinkuchen, poln., 
14,75—14,50 M., Leinsaat — M. — Das Angebot war zwar nicht gross, 
aber überreichlich für die geringe Nachfrage. Preise haben wiederum 
eine Kleinigkeit nachgegeben. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Sept. 8., 9. Nachm. 2 U. Abends 10 U. | Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.)) + 1703 + 14% + 130,3 
Luftdruck bei 0° (mm) 744,6 744,3 743,9 
Dunstdruck (mm) .... 11,9 11,8 9,5 
Dunstsättigung (pOt.). 81 98 85 
Winde S NW. 1. W. 1. SW. I. 
Wetter 98 trübe. trübe. heiter 
Wärme der Oder + 160,7 

Vormittage und Nachmittags bis Abend Regen. 
Breslau. Wasserstand. 


8. Sept. O.-P. 4 m 62 m. I. -P. 3 m 20 em. U. -P. — m 44 om. unt. O. 
9. Sept. O.-P. 4 m 60 em. M.-P. 3 m 20 em. U.-P. — m 44 em. „ 
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